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Inhalt des Änderungsantrags 
 
1. Die Bezirksvertretung Bad Godesberg spricht sich vor dem 
Hintergrund der für den Stadtrat vorgelegten baulichen Varianten für die 
Zukunft der Bonner Bühnen (Oper, Schauspiel und Werkstätten) dafür 
aus, dass das Schauspielhaus als dauerhafte Spielstätte des städtischen 
Theaters in Bad Godesberg erhalten bleibt. 

2.  Die Stadtverwaltung wird beauftragt mitzuteilen, 

a.    wie sich die Investitionskosten bei Variante E verändern, wenn die 
unvermeidlichen Sanierungskosten für das Schauspielhaus, die bei 
jeder Nachnutzung erforderlich sind (beispielsweise Brandschutz, 
Dach, Wände, Haustechnik etc.), berücksichtigt werden, und 

b.    wie sich das strukturelle Einsparpotential bei Variante E verändert, 
wenn die zusätzlichen Kosten für externe Lagerflächen in Beuel und 
die Zuschüsse für eine kulturelle Nachnutzung in Bad Godesberg 
berücksichtigt werden. 

  
 
Begründung 
 
Das traditionsreiche Schauspielhaus in der lebendigen Mitte der Bad 
Godesberger Innenstadt ist ein zentraler identitätsstiftender Kultur-, 
Bildungs- und Begegnungsort für die gesamte Stadtgesellschaft. Im 
Ergebnis des Leitbildprozesses, welches vom Rat der Stadt Bonn im 
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Jahr 2020 verabschiedet wurde, wird das Schauspielhaus als 
„Kulturmotor“ für Bad Godesberg bezeichnet. Das Leitbild von Bad 
Godesberg gibt dem Stadtbezirk ein tragfähiges und langfristiges Profil 
als Stadtbild mit hoher Lebensqualität und einer exzellenten Infrastruktur, 
die auf jeden Fall erhalten werden sollte. Das unter Denkmalschutz 
stehende Schauspielhaus hat zudem einen ausgesprochenen 
historischen Wert für Bonn und die gesamte Region. 

Die historische Spielstätte des städtischen Theaters gehört als wertvolle 
Kultureinrichtung in das Zentrum von Bad Godesberg. Sie ist mit dem ÖPNV 
äußerst gut erreichbar, wird sehr gut nachgefragt und stärkt als 
Publikumsmagnet die Gastronomie, den Einzelhandel und den Tourismus. Ein 
Wegfall des Schauspielhauses als städtische Theaterstätte hätte unabsehbare 
strukturelle und wirtschaftliche Folgen für den Bad Godesberger Stadtbezirk. 
Die Planungen zum Masterplan zur Gestaltung und Belebung der Bad 
Godesberger Innenstadt im Rahmen des Integrierten 
Stadtteilentwicklungskonzeptes (ISEK) sind auf die zentrale Funktion des 
Schauspielhauses ausgerichtet. 

Auch aufgrund seiner hochwertigen und spezialisierten Bühnen- und 
Veranstaltungstechnik sollte die Spielstätte im Schauspielhaus als städtisches 
Theater nicht aufgegeben werden. Eine Umnutzung erfordert erhebliche 
Zusatzinvestitionen. Bisher wurden keine alternativen und belastbaren 
Nutzungskonzepte für das Schauspielhaus vorgelegt, die eine Umwidmung 
rechtfertigen. 

Aus der Verwaltungsvorlage gehen keine stichhaltigen Argumente hervor, die 
eine Schließung des Theaterbetriebes in Bad Godesberg rechtfertigen. 

  
 
 
Anlage/n 
Keine 
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